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Anfrage des Stadtratsmitgliedes Frau Rexrodt - Ausb au Werner-Aßmann-Halle  
 

 
I. Sachverhalt  
 
Zur Sitzung des Stadtrates vom 15. Juni 2015 stellte ich folgende Nachfragen auf meine 
Anfrage Nr. 0111/2015 zum Sachstand Ausbau Werner- Aßmann-Halle:   
„Nach meiner Erfahrung gehe ich davon aus, dass sich die Kosten zwischen 8 und 9 
Millionen Euro bewegen werden. Wurde dieser Sachverhalt in den vertrauensvollen 
Gesprächen mit dem Land thematisiert?  
Durch wen wird diese erhebliche Kostensteigerung übernommen? 
Die Oberbürgermeisterin antwortete:  
„Die Kosten für die Umbaumaßnahmen werden aller Wahr scheinlichkeit nach 6 
Millionen nicht übersteigen.“    
Durch mehrere Pressemitteilungen wurde der Stadtrat nun darüber informiert, dass diese vor 
einem halben Jahr von der Oberbürgermeisterin gegebene Antwort nicht den Tatsachen 
entspricht und sich die Kosten auf die von mir prognostizierte Höhe belaufen.  
Die Oberbürgermeisterin stellte nunmehr die Überlegung an, die Handballhalle auf das Areal 
der Drei-Felder-Halle zu verlegen, was vom ThSV selbst abgelehnt wird.   
Auch fasste der Stadtrat zur Aßmannhalle und zur Drei-Felder-Halle inhaltlich getrennte 
Grundsatz- und Förderbeschlüsse. (z.B. „Drei-Felder-Halle“: 21.10.2014 SWG stellt 
Planungsleistungen bereit/ 17.11.2015 Beschluss zur Vorhabensanmeldung für das 
Bundesprogramm Sanierung Sport-, Jugend- und Kultureinrichtungen „Ersatzneubau einer 
multifunktionalen 3-Felder-Halle zur Sicherung des integrativen Schul-, Vereins-und 
Breitensports mit einem Investitionsvolumen von 8 Millionen Euro“) 
 
II. Fragestellung  
 
1. Auf welcher fachlich gesicherten Grundlage gab die Oberbürgermeisterin am 15. Juni 

2015 die oben zitierte Antwort, dass die Kosten 6 Millionen Euro nicht übersteigen 
werden? 

2. Welche Faktoren, die augenscheinlich im Juni 2015 der Oberbürgermeisterin nicht 
bekannt waren, führen zu dieser Kostenentwicklung und wie hoch sind nunmehr die 
tatsächlichen Baukosten? 

3. Wie ist der Sachstand der Umsetzung des Beschlusses der Übernahme der 
Planungskosten Drei-Felder-Halle durch die SWG und des Projektes insgesamt? 

4. Welche vom Stadtrat gefassten Beschlüsse zur Aßmannhalle und zur Drei-Felder-Halle 
müssen aufgehoben bzw. neu gefasst werden und wie wird die Vorhabensanmeldung 
„Drei-Felder-Halle“ zum Bundesprogramm beurteilt? 
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